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Macht. 

 22. Juli – 27. Juli 2018 

 
Verbindliche Anmeldung  

 
Name, Vorname:  ___________________________________________ 
 
Adresse:    ___________________________________________ 
 
    ___________________________________________ 
   
Tel.:    ___________________________________________ 
 
E-mail:   ___________________________________________  
  
Heimatuniversität:   ___________________________________________ 
 
Studienfach/-fächer:  ___________________________________________ 
 
(Bitte fügen Sie eine Kopie des Studienausweises bei.) 
 
 
Möchten Sie Ihre Forschungsarbeit (Bachelor-, Master-, Magister-, Doktorarbeit) vorstellen und 

mit den TeilnehmerInnen und ReferentInnen diskutieren?     

 Nein 

 

 Ja, ____________________________________ (Art der Arbeit) 

 

   Thema: ______________________________________________________________ 

 
 
Ich möchte ins Zimmer mit: ______________________________________ 
(Die Unterbringung erfolgt in Doppelzimmern, in Ausnahmefällen in Mehrbettzimmern.) 
 
 
Ich möchte ein Einzelzimmer (gegen Aufpreis von 100 Euro) ______________________ 
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Bitte kreuzen Sie die gewünschten Veranstaltungen an.  
Bitte beachten Sie, dass die maximale Belegung für die Workshops bei 15 Personen und für 
Seminare bei 25 Personen liegt. Ist diese Zahl erreicht, werden Sie automatisch für die 
Parallelveranstaltung angemeldet. 
 
Workshops  
 
Montag bis Freitag (9.00 - 10.30 Uhr) 
 
 Kritik von Macht und Ohnmacht in Kurzgeschichten von Jizchok Lejb Perez bei Prof. Dr. Armin 

Eidherr (Salzburg) 
oder 

 Mendelssohns Jerusalem oder über religiöse Macht und Judentum bei Dr. Recha   
 Allgaier (Köln)  
oder 

 Machtlos? Jüdische Frauen, ihre Handlungsräume und Grenzen in der Moderne bei  
 Rebekka Denz, M.A. (Bamberg) 

oder 
 Einführung in das Judenspanische bei Dr. Michael Studemund-Halévy (Hamburg)  
      
 
Seminare 
 
Dienstagnachmittag: 
 Birgit Körner (Basel): „Jüdischer Humor“ als „Waffe der Wehrlosen“? – Humor und Macht bei 

Ephraim Kishon  
Oder 

 Erik Petry (Basel): Macht der Erinnerung (Änderung im Programm) 
 

 
Mittwochnachmittag:  
 Jan Hon (München): Inszenierungen politischer Macht in der ältesten jiddischen Epik 

oder 
 Eva Haverkamp (München): Juden in der Politik im Mittelalter (Änderung im Programm) 
 
Donnerstagvormittag:  
 Anika Reichwald (Hohenems): Machtstrukturen innerhalb der israelischen Gesellschaft  

oder 
 Philipp Lenhard (München): Jüdischer Anarchismus zwischen Religions- und Staatskritik 
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Donnerstagnachmittag:  
 Daniel Mahla (München): Die Altalena Affäre von 1948 und das staatliche Gewalmonopol in 

Israel 
oder 

 Silvia Battegay (Basel): Gender Power 
 
 
Freitagvormittag:  
 Caspar Battegay (Basel): Power Fiction. Imaginierte Macht in jüdischen Utopien 

oder 
□ Andrea Sinn (Elon University): Verschiebung der Machtverhältnisse. Jüdische Frauen und der 

Erste Weltkrieg 
 
 
 
 
Datum/Unterschrift: ____________________________________________ 


